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Garten-Gerätschaften wie Ra-
senmäher abgestellt. Die Scha-
denssumme schätzt die Poli-
zei auf rund 45 000 Euro. Zur
Ermittlung der Brandursache
hat die Polizei den Tatort be-
schlagnahmt. Brandermitt-
lungsexperten werden ihn
nun genauer untersuchen.
Eine Gefahr für die Wohnhäu-
ser in der Nähe habe nicht be-
standen, so die Polizei.

Nach etwa 30 Minuten, so
Röthig, hatte die Feuerwehr
den Brand gelöscht. Im Ein-
satz waren die Wehren aus
Hann. Münden und Gimte mit
36 Einsatzkräften.(ems)

GIMTE. Zu einem Brand in ei-
ner Dreifachgarage im Hann.
Mündener Ortsteil Gimte
musste die Feuerwehr am
Sonntagvormittag ausrücken.
Gegen 10.50 Uhr ging der
Alarm ein.

Die Garage auf einem
Grundstück zwischen Berliner
Straße und Schulstraße brann-
te nach Angaben von Hann.
Mündens Stadtbrandmeister
Dieter Röthig vollkommen
aus. Es sei zu einer starken
Rauchentwicklung gekom-
men. Verletzt wurde niemand.
Die Brandursache ist noch un-
klar. In dem Gebäude waren

Garage brannte
völlig aus

Brandursache unbekannt – Niemand verletzt

Schneller Einsatz: Nach 30 Minuten hatten die Feuerwehrleute
den Brand in einer Garage in Gimte gelöscht. Die Ursache ist noch
unklar. Foto: Feuerwehr Gimte/nh

zetteln sangen die Besucher
kräftig mit und das gleich

mehrmals. Viel Beifall erntete
auch die Showtanz-Gruppe
„Knallfrösche“ des Escheröder
Carnevals Vereins, zu deren
Tänzerinnen auch Dahlhei-
mer Mädchen gehören.

Einen Blick auf die Ge-
schichte des Ortes gab es im
Feuerwehrgerätehaus mit vie-
len historischen Bildern. Am
Sonntag klang das Festwo-
chenende mit einer Andacht
und einem Frühschoppen aus.

Tieren und Traumfängern auf
den Festtag vorbereitet.

Unter den vielen Leckereien
auf der Festmeile waren auch
die Dahlheimer Forellen von
Günter Kessler zu finden und
bei Elisa und Monika Nietman
durfte der selbst gemachte Li-
kör aus dem eigenen Garten-
anbau probiert werden. Viele
Gäste der umliegenden Dörfer
waren der Einladung gefolgt
und feierten mit – bis spät in
die Nacht.

Auf das Dahlheim-Lied, ge-
sungen und komponiert von
Holger Schäfer, hatten sich
die Dahlheimer im Festzelt
ganz besonders gefreut. Unter-
stützt mit ausgelegten Lieder-

nur die Dahlheimer Häuser
abgebildet sind, sondern teils
auch die Menschen, die dort
wohnen. Regina Kullmann
und Robert und Rita Priemer
haben das Buch erstellt.

Ein weiteres, beliebtes Mit-
bringsel war das Kochbuch
„Dahlheim tischt auf“. Susan-
ne Kaiser und Christa Witzel
hatten die Dorfbewohner auf-
gefordert, ihre Lieblingsrezep-
te einzureichen. Das Ergebnis
kann sich sehen lassen. In
dem Koch- und Backbuch sind
über 100 Rezepte enthalten.

Auf der Festmeile kamen
die Stände mit Kunsthand-
werk, selbst kreiertem
Schmuck, gebastelten Karten
und vielem mehr beim Publi-
kum gut an. Ruth Wuerker
aus Uschlag lies sich beim Sti-
cken der Schwälmer Stickerei
über die Schulter schauen. An
längst vergangene Zeiten erin-

nerte auch das
Webhandwerk, wo
sich Jung und Alt
Armbänder knüp-
fen konnten. Die
Dahlheimer Jugend
hatte sich in den
vergangenen  Mo-
naten mit Bilder-
rahmen, Socken-

Von Silke Kuri

DAHLHEIM. Nach monatelan-
ger Planung war es am Sams-
tag für die Dahlheimer end-
lich so weit. Bereits vor Eröff-
nung des Festes zur 700-Jahr-
Feier hieß es „Bitte einstei-
gen“. Der Festausschuss hatte
zunächst den Ortsrat Uschlag
mit dem Planwagen abgeholt
und dann die Runde durch
Dahlheim gedreht. Jeder der
wollte, durfte zusteigen.

Mit schwenkenden Fahnen
führte die Jugendfeuerwehr
Dahlheim den Zug an, ge-
meinsam mit ehemaligen Mit-
gliedern des Spielmannzugs
aus Uschlag. Ziel war die Sen-
sensteinstraße in Dahlheim,
die Festmeile des Wochenen-
des in der auch das Festzelt
stand. Die jüngste Dahlheime-
rin, Melina Kaiser (21 Monate),
und der älteste Bewohner, der
am Fest teilnehmen konnte,
Konrad Marschal (87), eröffne-
ten das Fest, indem sie das
rote Absperrband durch-
schnitten und den Weg auf die
Festmeile freigaben.

Ortsratmitglied Volker Kull-
mann und Ortsbürgermeister
Carsten Teller bedankten sich
bei der Eröffnung insbesonde-
re beim Festausschuss für den
starken Zusammenhalt und
den Einsatz bei den Vorberei-
tungen.

Darüber hinaus hätten viele
Menschen das Jubiläumsjahr
mitgestaltet. In den letzten
Monaten sei mit vereinten
Kräften ein attraktives Pro-
gramm auf die Beine gestellt
worden, von dem sich jeder
überzeugen konnte. Gemein-
debürgermeister Bernd Gre-
benstein schloss sich den Dan-
kesworten an.

Auf der festlich geschmück-
ten Festmeile lockten liebe-
voll hergerichtete Marktstän-
de. Viele der mit dem Ort ver-
bundenen Gäste kauften dort
einen Fotoband, in dem nicht

Dahlheim trumpft groß auf
700-Jahr-Feier des südlichsten Dorfes von Niedersachsen mit Tanz und Festmeile

Starker Auftritt: Die Showtanzgruppe „Knallfrösche“ vom ECV Escherode, zu deren Tänzerinnen auch Dahlheimer Mädchen gehören,
traten auf der Bühne im Festzelt auf und begeisterten mit ihrem Tanz das Publikum, das auch eine Zugabe forderte. Foto: Rita Priemer

Gut gelaunt: Im Festzelt trafen sich nicht nur Dahlheimer. Auch Weggezogene und Ortsverbundene
feierten bei bester Stimmung. Vorne im Bild: Gudrun Sturm (links) und Ursula Salomon. Foto: Silke Kuri

Fotobuch zum Jubiläum: Das Ehepaar Rita und Robert Priemer
hatte gemeinsam mit Regina Kullman (von links) Dahlheims Häu-
ser, viele der Bewohner und besondere Momente in Dahlheim im
vergangenen Jahr abgelichtet. Foto: Silke Kuri

Dahlheim tischt
auf: Christa Witzel
(links) und Susan-
ne Kaiser haben
über 100 Back- und
Kochrezepte der
Dalheimer gesam-
melt und in einem
Buch festgehalten.

Foto: Silke Kuri

Weitere Fotos zu diesem
Thema gibt es auf
http://zu.hna.de/Dahlheimfest2008

Duderstadt, Gemeinde Ros-
dorf;

• Donnerstag, 23. August:
Stadt Bad Sachsa, Stadt Ostero-
de am Harz, Gemeinde Glei-
chen

• - Freitag, 24. August: Stadt
Herzberg am Harz, Samtge-
meinde Hattorf am Harz,
Samtgemeinde Gieboldehau-
sen.

Die Verkehrsteilnehmer
müssen im gesamten Kreisge-
biet darüber hinaus mit weite-
ren Kontrollen, auch durch
die Polizei rechnen, heißt es.
Ziel der Verkehrsüberwa-
chung, betont die Kreisverwal-
tung, ist es, Verkehrsunfälle
zu verhindern und rücksichts-
volles Verhaltens zueinander
zu schaffen. (red/ems)

LANDKREIS GÖTTINGEN. Der
Landkreis Göttingen veröf-
fentlicht jede Woche die
Standorte der mobilen Blitzer
vorab – mit dem Ziel, durch
Verkehrsüberwachungen Un-
fälle zu verhüten und Sicher-
heit zu gewährleisten. Hier
wird in der Region vom 20. Au-
gust bis 26. August geblitzt:

• Montag, 20. August: Stadt
Duderstadt, Stadt Bad Sachsa,
Stadt Hann. Münden;

• Dienstag, 21. August:
Stadt Osterode am Harz, Stadt
Herzberg am Harz, Gemeinde
Friedland;

• Mittwoch, 22. August:
Stadt Herzberg am Harz, Stadt

Heute Blitzer in
Hann. Münden

Die Kontrollen des Landkreises in dieser Woche

Hospiz bittet zum
Sommerfest

Kuchenbuffet, Kreatives und Infos am Vogelsang
HANN. MÜNDEN. Das Hospiz
in Hann. Münden der Arbei-
terwohlfahrt Gesundheits-
dienste Betreuung gGmbH
lädt für Sonntag, 26. August,
von 15 bis 18 Uhr zum Som-
merfest im Park am Vogelsang
103 ein. Zum Verzehr wird Ge-
grilltes angeboten, es gibt ein
Kuchenbuffet sowie Getränke,
teilt das Mündener Hospiz
mit. Musik kommt von der
Mündener Band „Challenge“
und dem Männerchor „Quer-
beet“ aus Ossenfeld. Kreative
Frauen aus Wiershausen und
aus Vellmar bieten Handarbei-

ten an. Außerdem wird es die
Möglichkeit geben, sich über
die Hospizarbeit zu informie-
ren. Alle Einnahmen gehen als
Spende an das Hospiz.

Eine direkte Spendenmögli-
ckeit gibt es auch mit folgen-
der Bankverbindung: AWO -
Hospiz Hann. Münden, IBAN:
DE37 2605 1450 0165 0233 83,
BIC: NOLADE21HMU, Sparkas-
se Münden.

Kontakt: Hospiz Hann. Mün-
den, Vogelsang 103, 34346
Hann. Münden, Tel. 0 55 41/
954 47-0. (sta)

0010065407


